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Balzner Weih
nachtsmärchen 

Medienpartner 
L i e c h t e n s t e i n e r  V O L K S B L A T T  

sofa: Am 1. Dezember erwacht 
das Balzner Märchenschloss 
aus seinem Dornröschenschlaf. 
Worauf können sich die Kinder 
freuen? 

Jaquellne Senti-Vogt: Auf wunder 
same Geschichten von Engeln 
und Heil igen, au f  kleine G e  
schenke Lind natürl ich auf d a s  
tagliche Offnen e ines neuen A d  
ventsfensters.  

Was möchten Sie den Kinder 
vermitteln? 

Etwas vom besonderen Zauber 
der Advents/ei t .  Von einer g e  
wissen Symbolik werden die La 
ternchen sein, die jeweils kurz 
vor dem Offnen e ines neuen Ad
vents fensters  an alle Kinder a b  
gegeben werden ,  und d e i e n  
Lichter für alle Kinder der Welt 
brennen sol len.  

Wie kamen Sie auf die Idee, 
das grosse Weihnachtsprojekt 
zu realisieren? 

Da sind wohl e inerse i ts  m e i n e  
Er innerungen an die W e i h  
nachts /e i t  meiner  Kindheit. Pra 
gend war fui mich vor a l l em  
auch die Advents/e i t .  die ich i m  
Hilfswerk bei Sr. Rebecca in Pe 
ru verbrachte. Immer  mehr stel l  
te ich fest, dass in der Hekt ik  
unseres Lebens bei uns der tie
fere Sinn von Weihnachten ver 
loren geht. Mit d e m  Märchen
schloss moch te  ich den Kindern 
e twas von dem wei tergeben,  
was für mich als Kind wicht ig  
war und g le ichzei t ig  d a / u  
beitrug, d e m  Mitgefühl, für m i c h  
ein wichtiger Grundgedanke zu  
Weihnachten, einen Platz e i n  
/ u r a L i m e n .  


